
An den 
Bürgermeister der Stadt Vlotho 
Rocco Wilken 
Lange Straße 60 

32602 Vlotho   Vlotho, den 03.06.2025

Antrag gem. § 3 GeschO 
Fraktionsantrag 

Erhöhung der Verkehrssicherheit durch Geschwindigkeitsbegrenzung auf der Bäder Straße 
und Lemgoer Straße im Bereich Simeonstift, Kirche und Friedhof Valdorf

Sehr geehrter Herr Wilken, 

wir bitten um Aufnahme dieses Fraktionsantrages in die Tagesordnung der kommenden 
Ratssitzung bzw. des zuständigen Fachausschusses:

Beschlussvorschlag:

Die  Verwaltung  wird  beauftragt,  sich  beim  Kreis  Herford  als  zuständigem  Straßenbau-
lastträger dafür einzusetzen, dass auf der Lemgoer Straße im Bereich des Simeonsstifts, der 
Kirche und des Friedhofs Valdoff die zuässige Höchstgeschwindigkeit von derzeit 50 km/h 
auf 30 km/h reduziert  wird.  Die gleiche Maßnahme ist  auf  der Bäderstraße in Höhe des 
Simeonstifts erforderlich.     

Begründung:

Die  Verkehrssituation  auf  der  Lemoger  Straße  stellt  insbesondere  im  Bereich  des 
Simeonstifts, der Kirche und des Friedhofs Valdorf ein erhebliches Sicherheitsrisiko für alle 
Verkehrsteilnemenden dar, besonders für die, die zu Fuß oder mit Fahrrad unterwegs sind.

Im unteren Bereich der Lemgoer Straße wird auf der Gefällstrecke ab dem Friedhof Valdorf 
bis  zur  Einmündung  Bäderstraße  regelmäßig  zu  schnell  gefahren.  Dies  ist  besonders 
problematisch, da der Gehweg ausgerechnet auf der dem Alten- und Pflegeheim Simeonstift 
und  der  Kirche  abgewandten  Straßenseite  angelegt  ist.  Das  dadurch  notwendige 
Überqueren der Kreisstraße stellt nicht nur für ältere Menschen eine erhebliche Gefahr dar.

Im oberen Bereich auf Höhe des Friedhofs fehlt jeglicher Schutz für Fußgänger:innen. Da die 
Grabstätten  auf  beiden Seiten  der  Straße angelegt  sind,  muss die  Straße nicht  nur  bei 
Beerdigngen, sondern auch bei regulären Friedhofsbesuchen häufig überquert werden. Die 
Einmündungen  „Siekweg“  (zum  Gemeindehaus),  sowie  „Zum  Habuche“  verschärfen  die 
ohnehin bereits angespannte Verkehrssituation zusätzlich. 

Ein  ähnlich  schwierige  Verkehrssituation  finden  wir  auf  der   Bäderstraße  im  Bereich 
Simeonstift  vor,  wo hier  zur  Erreichung der  Bushaltestelle  sowie zur  Nutzung des Rad-/ 
Gehweges die Straße überquert werden muss. 



Eine  Reduzierung  der  zulässigen  Höchstgeschwindigkeit  auf  30  km/h  würde  die 
Verkehrssicherheit  in  diesen  sensiblen  Bereichen  deutlich  erhöhen  und  entspräche  dem 
Schutzgedanken,  der  bereits  im  Bereich  von  Schulen  und  Kindertagesstätten 
selbstverständlich umgesetzt wird. Auch vor sozialen Einrichtungen wie dem Simeonsstift 
und  kulturellen  Einrichtungen  wie  der  Kirche  und  dem  Friehof  sollte  ein  vergleichbarer 
Schutzstandard gelten.

Die Maßnahme würde einen wichtigen Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmenden leisten und insbesondere Gruppen wie Senior:innen, Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen und Zu-Fuß-Gehende besser schützen.

Mit freundlichem Gruß

August-Wilhelm König
Fraktionsvorsitzender Grüne Liste Vlotho


